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Hygiene- und Infektionsschutzkonzept des TSV Vorhalle/Harkortsee für den 
Trainings- und Spielbetrieb in öffentlichen Sportanlagen nach der Corona- 
Schutzverordnung-CoronaSchVO des Landes NRW in der ab dem 30. September 
2020 gültigen Fassung und dem Hygiene-Rahmenkonzept des Westdeutschen 
Basketball-Verband e.V. (WBV) mit Stand vom 17.09.2020. 

 
Liebe Basketballer/innen, 
 
die neue Saison 2020/2021 kann unter Einhaltung der vom Land NRW, der Stadt Hagen und dem 

Westdeutschen Basketball-Verband e.V. (WBV) vorgeschriebenen Hygienevorschriften in 

Sporthallen durchgeführt werden. Besondere Situationen erfordern besondere Maßnahmen, wir 

alle sind gefordert. Damit das Training und die Spiele sicher erfolgen können, müssen 

nachfolgende Verhaltensregeln von jeder Teilnehmerin, jedem Teilnehmer und den Zuschauern 

eingehalten werden. Wir freuen uns, euch einen Trainings- und Spielbetrieb, wenn auch unter 

erschwerten Bedingungen,  anbieten zu können. 
 

- Das Hygiene- und Infektionsschutzkonzept mit allen Informationen für die Besucher 

 (Teilnehmer/innen und Zuschauer) der Sporthalle, wird am Eingang zu den Sporthallen, die 

 vom TSV Vorhalle/ Harkortsee benutzt werden, zur Beachtung ausgehängt/ ausgelegt.   

-  Dieses Konzept gilt für alle größeren Hallen mit separatem Ein-Ausgang, separatem       

Zuschauerbereich und ausreichend Umkleidekabinen ( in Vorhalle die Karl-Adam-Halle ) 

-  Für kleine Hallen wie die TH Vossacker oder die Halle KEO in Hagen gelten 

zusätzliche Regeln, diese sind im Anschluss beschrieben. 

- Der TSV hat eine/einen verantwortliche/n Hygienebeauftragte/n mit Kontaktdaten 

 beim Westdeutschen Basketball-Verband e.V. benannt. Der/die Hygienebeauftragte 

 koordiniert die Hygiene- und Infektionsschutzmaßnahmen im Verein. Dem/der 

 Hygienebeauftragten stehen beauftragte und unterwiesene Personen zur Umsetzung des 

 Hygienekonzeptes und der Hygienevorschriften vor Ort in der Sporthalle zur Seite. Dies 

 sind i.d.R. die Trainer/innen der jeweiligen Teams bzw. der von der Mannschaft Beauftragte. 

 Der/die Hygienebeauftragte ist Ansprechperson für den Westdeutschen Basketball- 

 Verband e.V., den Gastverein und die zuständigen örtlichen Aufsichtsbehörden. 

- Im Eingangsbereich der Sporthalle sind Desinfektionsspender aufgestellt, die bei Betreten 

 der Sporthalle von allen Besuchern zu benutzen sind. Hände und Handgelenke sind zu 

 desinfizieren.  

-   Alternativ kann beim Trainingsbetrieb die Handhygiene durch das Händewaschen mit      

Flüssigseife durchgeführt werden.  

- Für die Bereitstellung der Mittel sind die Trainer in Abstimmung mit dem 

Hygienebeauftragten verantwortlich. 

- Grundsätzlich gilt das Einhalten der AHA-L-Regel (AHA-L bedeutet: Abstand halten-

 Hygiene beachten-Alltagsmaske (Mund-Nasen-Bedeckung) tragen -Lüften. 
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- Die Sporthallen dürfen von den Teilnehmer/innen und den Zuschauern des Trainings und 

 der Spiele nur mit einer Mund- Nase-Bedeckung betreten werden. Überall, z.B. auf den 

 Wegen und in Sanitäranlagen muss eine Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden. Von 

 der Regel ausgenommen sind die Trainings- und Spielfläche, die Sitzplätze der  Zuschauer 

 sowie die Umkleidekabinen. Es ist immer ein Mindestabstand von 1,5 m, besser 2 m, 

 einzuhalten, auch in den Umkleideräumen sowie auf den Mannschaftsbänken zwischen 

 den Spielteilnehmer/innen während eines Spiels und in den Duschen. 

- Die Teilnehmer/innen und Zuschauer betreten und verlassen die Sporthalle getrennt über 

 gekennzeichnete, separate Ein- und Ausgänge. Damit       ist das kontaktfreie Begehen 

 und Verlassen der Sporthalle geregelt. Der Spielfeldzugang und die Wege zu den 

 Umkleidekabinen für  die Trainings- und Spielbeteiligten sowie die Schiedsrichter/innen 

 sind gekennzeichnet und geregelt. Zuschauer dürfen sich nur in dem ihnen zugewiesenen 

 Bereich aufhalten.  

- Ein Mindestabstand von 1,5 Metern, besser 2 Metern ist einzuhalten. Da, wo es möglich 

und notwendig ist, werden zur besseren Orientierung Abstandsmarkierungen angebracht 

 (z.B. Kampfgerichtstisch zu Mannschaftsbänken). 

- In der KAH stehen getrennte und gekennzeichnete Umkleideräume für Teilnehmer/ 

 innen, Heim- und Gastmannschaften sowie die Schiedsrichter/innen zur Verfügung. In den 

 Umkleiden dürfen keine Gegenstände (z.B. Kleidung etc.) zurück gelassen werden. Zudem 

 sollen Mannschaftsbesprechungen nicht in den Umkleideräumen stattfinden, sondern in gut 

 belüfteten Bereichen der Sporthallen. 

Empfohlen  wird die Nutzung der Umkleiden mit max. 6-8 Personen und der Duschen mit 

max. 3 Personen gleichzeitig ( unter Einhaltung des Mindestabstandes von mind. 1,5 m ). 

- Bei Spielen betreten die Mannschaften und Schiedsrichter unter Einhaltung der 

Mindestabstände getrennt voneinander die Spielhalle . 

- Nach Beendigung des Spieles verlassen zunächst die Zuschauer, unter Einhaltung der 

 Mindestabstände, die Halle. Die Mannschaften warten an den Mannschaftsbänken und 

gehen getrennt zu den Ausgängen bzw. den Umkleidekabinen. Die Schiedsrichter/innen 

 warten am Kampfgericht unter Einhaltung der Mindestabstände und verlassen die Halle 

nach Prüfung des  Anschreibebogens separat. 

- Der Kontakt, die Benutzung und Weitergabe persönlicher Gegenstände wie Getränke-

 flaschen, Handtüchern und Ähnlichem an andere Teilnehmer/innen ist nicht gestattet. Die 

 eigenen Gegenstände sollten gekennzeichnet oder vor fremden Zugriff  geschützt sein. 

- Es sollten nur die vereinseigenen Sportgeräte und Materialien benutzt werden.  

Vor und nach jeder  Benutzung werden die Sportgeräte und Materialien, wie Spielbälle 

und Hütchen, durch die beauftragte Person desinfiziert. Mannschaftsbänke und benutzte 

Stifte werden vor und nach jedem Spiel desinfiziert. Sportgeräte und Trainingsmaterialien, 



 

 

die nicht desinfiziert  werden können, dürfen nicht benutzt werden. 

- Körperkontakt soll vermieden werden. Begrüßung, abklatschen, umarmen etc. sowie 

Verabschiedungen mit Körperkontakt soll unterlassen werden. 

- Es besteht eine Dokumentationspflicht für alle Teilnehmer/innen (Teams, Schieds-

 richter/innen, Kampfgericht). Der/die Trainer/in (die beauftragte und eingewiesene 

 Person) der Mannschaft der jeweiligen Trainings-/Spieleinheit führt eine Teilnehmerliste, 

 lässt sich die Teilnehmerliste der Gastmannschaft aushändigen, damit eine mögliche 

 Infektionskette nachverfolgt werden kann und hat auf die Einhaltung der Regeln des 

 Hygiene- und Schutzkonzeptes zu achten. Der Mannschaftsbeauftrage leitet diese an den 

Hygienebeauftragten weiter. Dieser/diese bewahrt diese  Listen unter Einhaltung der 

Datenschutzbestimmungen und der Aufbewahrungsfristen (4 Wochen) auf oder leitet die 

Listen an die Geschäftsstelle des TSV Vorhalle weiter. Die in diese Listen eingetragenen 

Teilnehmer/innen haben sich mit einer evtl. Kontaktverfolgung einverstanden erklärt. 

- Die Einhaltung der aktuellen max. Teilnehmer/innen und Zuschauerzahl ist zu beachten 

 und einzuhalten. ( Stand 01.10.2020 sind dies max. 30 Personen je Spielfeld ) 

- In der Karl-Adam-Halle sind Stand 01.10.2020 max. 45 Zuschauer auf der 

Zuschauertribüne zugelassen. Im Innenraum der Halle sind keine Zuschauer erlaubt. Ob 

Zuschauer bei den Meisterschaftsspielen zugelassen werden, obliegt der Verantwortung 

der Heimmannschaft. Diese sind auch für die Einhaltung der Hygienerichtlinien und das 

ordnungsgemäße Führen der Teilnehmerlisten/Kontaktformulare auf der Zuschauertribüne 

verantwortlich. 

- In der TH Vossacker , sowie kleinen D- Hallen wie der Halle KEO sind keine Zuschauer 

erlaubt. Ausnahmen dazu, für je 2 Fahrer je Team und Betreuern bei Jugendspielen sind im 

Rahmenkonzept des WBV nachzulesen. 

- Die Sporthallen sollten, sofern möglich, ausreichend und regelmäßig gelüftet werden. 

- Die Teilnehmer/innen nachfolgender Trainings- und Spieleinheiten dürfen die Sporthalle 

 erst betreten, wenn diese von den vorher trainierenden bzw. spielenden Mannschaften 

 verlassen worden ist. 

-          zusätzlich gilt für die TH Vossacker und alle  kleinen D- Hallen:  

Die Mannschaften/Schiedsrichter warten vor der Sporthalle, bis andere Sportgruppen die Halle 

verlassen haben und betreten die Halle mannschaftsweise einzeln. 

In der TH Vossacker gibt es nur einen Duschraum. In diesem können nur 3 Personen gleichzeitig 

duschen, in Hallen mit 2 Duschräumen auch max. 3 Personen. 

In den Umkleiden sind unter Bewahrung der Abstandsregel keine 12 Personen möglich, daher wird 

Spielern und Schiedsrichtern dringend empfohlen, bereits umgezogen in die Halle zu kommen. 
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Grundsätzlich NICHT die Sporthalle betreten und am Training /Spiel teilnehmen darf: 

- der/die in den letzten 14 Tagen Kontakt mit einer infizierten Person hatte, 

- wenn Erkrankungen oder Krankheitssymptome bestehen, 

- wer sich nicht an das Hygiene- und Infektionsschutzkonzept halten möchte. 

 

Außerdem sind jederzeit die aktuellen Hygienerichtlinien der Stadt Hagen und des Westdeutschen 

Basketball-Verbands zu beachten. 

 

Hagen-Vorhalle, den 01.10.2020      

Der Vorstand der Basketballabteilung des TSV Vorhalle 

 

 


